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Betreutes 
Einzelwohnen

für Menschen mit 

Suchtmittelproblemen

im Odenwaldkreis

Das Angebot richtet sich an Erwachsene 
ab 18 Jahren. Bei Vorliegen der Vorausset-
zungen werden die Kosten vom Landes-
wohlfahrtsverband Hessen übernommen 
(SGB IX). Das Angebot kann auch von 
Selbstzahlern in Anspruch genommen 
werden.

Fachambulanz für Suchtkranke
Caritas Zentrum Erbach

Hauptstraße 42 · 64711 Erbach

für Menschen mit 

Suchtmittelproblemen

• Alkohol

• Medikamente

• Illegale Drogen

• Störungen aufgrund von 

   Verhaltensüchten

Betreutes 
Einzelwohnen

Träger: Caritasverband Darmstadt e. V.
Heinrichstraße 32A, 64283 Darmstadt

So finden Sie uns:

Fachambulanz für Suchtkranke
in Erbach (Odenwald)

Caritas Zentrum
Hauptstraße 42
64711 Erbach

Tel.:  06062 / 95533-0
Fax:  06062 / 95533-22

E-Mail: sucht@caritas-erbach.de

Telefonische Terminvereinbarung
Montag – Freitag
von   9:00 Uhr  bis 12:00 Uhr 
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Instagram
caritas.darmstadt

www.facebook.com/caritas-darmstadt.dewww.facebook.com/caritas-darmstadt.d

Instagram
caritas.darmstadt

www.caritas-darmstadt.de



Was bedeutet Betreutes 
Einzelwohnen?

Betreutes Einzelwohnen richtet sich an 
Menschen mit Suchtmittelproblemen, 
die  Unterstützung bei der selbstständi-
gen Lebensführung in der eigenen Woh-
nung wünschen.

Im Rahmen des Betreuten Wohnens
bieten wir Hilfe und Begleitung bei der 
Sicherung der existenziellen 
Lebensgrundlagen, bei der Gesundheits-
vorsorge und in anderen Lebensberei-
chen (Soziale Teilhabe).

Unsere Ziele sind:

•   die eigenverantwortliche
  Lebensgestaltung zu fördern

•   Menschen bei einem verantwortungs 
volleren Umgang mit Suchtmitteln zu  
unterstützen

Wir unterstützen erwachsene 
Menschen, die…

• Probleme mit ihrem Suchtmittelkonsum 
haben. Weitere seelische Erkrankungen 
stellen keinen Hinderungsgrund dar

• zeitweise oder dauerhafte Hilfen bei
 der selbstständigen Lebensführung
 benötigen

Wir bieten…..

• Beratung und Betreuung im
 eigenen Wohnraum

• Unterstützung bei:
  - der Sicherung des Wohnraumes
  - der Gestaltung der Tagesstruktur
  - bei einem verantwortungsvollen  

  Umgang mit Suchtmitteln   
  

• Hilfen:
  - bei der sozialen und beruflichen
     Wiedereingliederung
  - bei einer gesunden Lebensführung
  - zur Selbsthilfe

• Begleitung: 
  - zu Ämtern und Behörden
  - zur ärztlichen Versorgung

•  Kriseninterventionen


